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Pressemitteilung 
 

Nr. 07 / 2025 – 31. Januar 2025 
 

 
Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Bezirk der 

Agentur für Arbeit Deggendorf im Januar 2025 
 
 

 

Veränderung zum 
Vormonat in Prozent 
(Prozentpunkten bei 
Arbeitslosenquote) 

Berichtsmonat 
Januar 2025 

Veränderung zum Vor-
jahresmonat in Prozent 
(Prozentpunkten bei Ar-

beitslosenquote) 

1 2 3 

Bestand an Arbeitslosen 24,0 9.835 10,6 

Arbeitslosenquote1) 1,0 4,8 0,4 

Langzeitarbeitslose 5,9 1.896 14,1 

Gemeldete Arbeitsstellen2) - 6,0 3.129 - 22,8 

Zugang an Arbeitslosen 40,9 3.382 1,9 

Abgang an Arbeitslosen - 11,8 1.487 - 8,9 

1) bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen 2) Bei den gemeldeten Arbeitsstellen handelt es sich um ungeförderte 
Arbeitsstellen ohne selbstständige/freiberufliche Tätigkeiten und ohne Stellen der privaten Arbeitsvermittlung.  
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Mehr Arbeitslose zu Jahresbeginn 
 

Im Januar konnte ein weiterer Anstieg der Arbeitslosigkeit im Agenturbezirk Deggen-

dorf verzeichnet werden. Der Bestand liegt aktuell bei 9.835 Personen und hat sich 

innerhalb der letzten vier Wochen um 1.902 Arbeitslose erhöht. Im Vergleich zum 

Vorjahresmonat gibt es 944 Arbeitslose mehr. Die Arbeitslosenquote beträgt 4,8 Pro-

zent und liegt damit um 0,4 Prozentpunkte über dem Vorjahresniveau. Nach Regio-

nen des Agenturbezirks betrachtet, beträgt die Arbeitslosenquote in der Stadt 

Straubing 6,5 Prozent, im Landkreis Regen 5,3 Prozent, im Landkreis Deggendorf 

4,4 Prozent und im Landkreis Straubing-Bogen 3,9 Prozent. 

 

„Dass wir in unserem Agenturbezirk eine erhöhte Arbeitslosigkeit gegenüber dem 

Vormonat verzeichnen, ist vor Allem auf die saisonbedingten Freisetzungen zurück-

zuführen, die für unsere Region zu einer solchen Jahreszeit typisch sind. Der bei 

saisonaler Arbeitslosigkeit übliche Zuwachs an Beziehern in der Arbeitslosenversi-

cherung ist in den aktuellen Zahlen des Deggendorfer Agenturbezirks klar erkennbar. 

Der Zugang an Arbeitslosen im Bereich der Arbeitslosenversicherung fällt signifikant 

höher aus als im Bereich der Grundsicherung“, erläutert Peter Weindl, Vorsitzender 

der Geschäftsführung. Im Rechtskreis der Arbeitslosenversicherung gibt es 6.255 

arbeitslose Personen, das sind 1.733 mehr als im Vormonat und 588 mehr als im 

Vorjahr. Die anteilige Arbeitslosenquote liegt bei 3,0 Prozent. Der Rechtskreis der 

Grundsicherung umfasst 3.580 Arbeitslose, das ist ein Plus von 169 Personen ge-

genüber Dezember und 356 Personen gegenüber dem Vorjahr. Die anteilige Arbeits-

losenquote beträgt 1,7 Prozent.  

Peter Weindl ergänzt: „Dennoch müssen wir feststellen, dass neben der saisonalen 

Arbeitslosigkeit auch die konjunkturelle Eintrübung und die gesunkene Zahl an ge-

meldeten Stellen dazu führen, dass deutlich weniger Menschen in den Arbeitsmarkt 

eintreten können als Erwerbstätige in die Arbeitslosigkeit abgehen. Eine Trendum-

kehr ist leider in näherer Zeit nicht in Sicht.“ 

Dem Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit sind 359 neue Arbeitsstellen gemel-

det worden. Gegenüber dem Vormonat entspricht dies einem Minus von 131 Stellen. 

Insgesamt befinden sich nun 3.129 freie Arbeitsstellen im Bestand, das sind 199 we-

niger als im Dezember und 925 weniger als im Vorjahresmonat.  
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Leichter Anstieg auch bei realisierter Kurzarbeit erkennbar  
 
Bis zum Stichtag am 27. Januar sind im Agenturbezirk Deggendorf insgesamt 22 An-

zeigen für Kurzarbeit für 188 Personen eingegangen. Im Dezember wurden von 21 

Betrieben 520 Personen zur Kurzarbeit angezeigt. Im Kalendermonat Juli 2024, die 

Daten liegen mit 5 Monaten Wartezeit vor, haben 31 Betriebe und 1.377 Beschäftigte 

Kurzarbeitergeld erhalten. Das sind 13,9 Prozent weniger Betriebe und 2,5 Prozent 

mehr Personen im Vergleich zum Vormonat. Hochgerechnete Daten ergeben für Au-

gust 31 Betriebe und 971 Personen, sowie für September 2024 38 Betriebe und 1.462 

Personen in Kurzarbeit. 

 

 
Nach Kreisen und Rechtskreisen (SGB III und SGB II) gegliedert, 
zeigt sich im Bezirk der Agentur für Arbeit Deggendorf folgendes Bild: 
 

 
Nach  
Kreisen 

Anteil 
SGB III 
Arbeitslose 

Anteil 
SGB II 
Arbeitslose 

Bestand 
Arbeitslose 
insgesamt 

Arbeits- 
losen- 
Quote in 
Prozent 

Bestand 
offene 
Stellen 

 
Landkreis  
Deggendorf 
 

2.208 964 3.172 4,4 962 

 
Landkreis  
Regen 
 

1.504 846 2.350 5,3 570 

 
Landkreis 
Straubing-Bogen 
 

1.659 771 2.430 3,9 733 

 
Stadt  
Straubing  
 

884 999 1.883 6,5 864 

 
Agenturbezirk 
 

6.255 3.580 9.835 4,8 3.129 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


